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Orientierungslauf Am Dietiker OL
feiertenArlette Piguet und Regi-
na Neukom einen Doppelsieg.
Die Nachwuchsläufer Lukas Gas-
ser und Bigna Hotz klassierten
sich je auf dem zweiten Platz
ihrer Kategorien.

Die erste März-Hälfte ver-
brachten Piguet und Neukom in
Portugal und Spanien, wo sie
Wettkämpfe bestritten. Offen-
sichtlichwirkt sich dies nun aus:
Am 26. Dietiker OL setzten sich
die beiden Zimmerberglerinnen
gegen alle Konkurrentinnen der
Kategorie Frauen über 60 Jahre
durch. Während Piguet einen
eigentlichen Start-Ziel-Sieg rea-
lisierte, lieferte sichNeukommit
der drittklassierten Susanne Lü-
scher ausOberrohrdorf ein span-
nendes Duell. Den zehnten von
zwölf Posten stempelten sie noch
gleichzeitig. Doch auf dem
Schlussabschnitt vermochte
Neukom nochmals zuzusetzen
und Lüscher um eine Minute zu
distanzieren.

Silber für Gasser undHotz
Für die besten Resultate derOL-
Zimmerberg-Nachwuchsleute
sorgten Lukas Gasser aus Hor-
gen in der Kategorie der Jugend-
lichen bis 14 Jahre und Bigna
Hotz aus Einsiedeln in der Kate-
gorie der jüngsten Mädchen.
Ebenfalls einen zweiten Platz si-
cherte sich Anik Bachmann aus
Wädenswil, die den Parcours der
Kategorie DamenAmittel absol-
vierte. Eine erfreuliche «Mann-
schaftsleistung» zeigten die Zim-
merbergler in der Kategorie der
Knaben bis 12 Jahre. Flurin Ret-
tich, Manuel Gasser und Gian
Rettich belegten in dieser Klasse
hintereinander die Rängevier bis
sechs. Stolz auf ihre Leistung
darf auch Lena Gasser aus Hor-
gen sein. Sie klassierte sich in der
Kategorie der Frauen bis 16 Jah-
re auf dem vierten Rang.

OL Zimmerberg

Weitere Resultate von Mitgliedern
der OL Zimmerberg: Herren über
50 Jahre: 8. Urs Utzinger, Thalwil.
Herren bis 16 Jahre: 9. Silvan
Ghirlanda, Au. Damen A kurz:
6. Tiziana Rigamonti, Zürich.
Damen über 55 Jahre: 7. Priska
Badertscher, Langnau; 8. Elisa-
beth Fuchs Hatt, Zürich. Damen
über 70 Jahre: 4. Esther Gasser,
Oberrieden.

Starke
OL-Seniorinnen

Ökumenischer Kirchenchor
Oberrieden/Chor Rüschlikon

Oberrieden/Rüschlikon DerÖkume-
nische Kirchenchor Oberrieden
und der Chor Rüschlikon haben
am Samstag, 16. März, in Ober-
rieden und amSonntag, 17.März,
in Rüschlikon gemeinsam das
geheimnisumhüllte «Requiem»
von Mozart aufgeführt. Die Zu-
sammenarbeit der Chöre unter
der Leitung von Adrian Schmid
(Oberrieden) undMatthiasWam-
ser (Rüschlikon) war wieder ge-
prägt von einheitlichem Klang
und spürbarer Harmonie. Dass
dieses anspruchsvolle Werk mit
Laienchören aufgeführtwird und
das Ergebnis zu einem tiefen Er-
lebniswird, ist dasVerdienst der
beiden professionellen Dirigen-
ten. Die exakte Probenarbeit, die
Liebe zum Detail und die Beibe-
haltung des ganzen Bogens und
der Spannung hat alle Mitwir-
kenden geprägt und schlussend-
lich beseelt.

Das Publikum bewegt
Das homogene Solistenquartett
und die jungen, motivierten Or-
chestermusiker haben dazu bei-
getragen, dass beideAufführun-
gen zu einem unvergesslichen
Höhepunkt der Chöre wurden.
Das Publikumder beiden bis auf
den letzten Platz belegten Kir-
chen zu erfreuen und zu bewe-
gen, war ein grosses Erlebnis.

Ein weiterer Höhepunkt
einer bewährten Zusammenarbeit

Der Ökumenische Kirchenchor Oberrieden und der Chor Rüschlikon führten gemeinsam Mozarts «Requiem» auf. Foto: PD

Erlenbach Die rund 40 anwesen-
denMitglieder der Frauen Erlen-
bach hiessen an ihrer 139. GV im
reformierten Kirchgemeinde-
haus alle Geschäfte gut. Zudem
informierte Thomas Baumann
über die Arbeitsweise der ge-
meinnützigenOrganisation «Et-
hiopian Enterprises».

Erlenbach Frauen Erlenbach
An der 139. Generalversamm-

lung der Frauen Erlenbach gab
es einige personelleÄnderungen.
Präsidentin Stephanie Gränicher
verabschiedete langjährige Mit-
arbeitende beimDispo-Teamdes
Fahrdienstes, in der Leitung der
Brockenstube und der Kunst-
gruppe, undwünschte denNeu-
zugängen viel Freude bei ihren
Aufgaben. Der Fahrdienst 2018
mit 577 Einsätzen und die Bro-

ckenstube mit 15000 Franken
zum Spenden waren ähnlich
unterwegs wie im Jahr zuvor.

Claudia Reinhardt stellte die
Unternehmungen für den Rest
des Jahres vor, die einen Denk-
spaziergang durch das Erlenba-
cherTobel, denBesuch desAlter-
tümer-Magazins der städtischen
und kantonalen Denkmalpflege
und eine Führungdurch das See-
wasserwerk der Werke am Zü-
richsee umfassen. Der von den
Küsnachter Frauen organisierte
Jahresausflugwird insAppenzell
führen. Im Oktober steht Henri
Matisse im Kunsthaus auf dem
Programm.Mit denBewohnerin-
nen und Bewohnern des Alters-
zentrums Gehren sollen Bretzeli
gebackenwerden.Die FrauenEr-
lenbach werden unter anderem

am Basar und am Frauentag der
Reformierten Kirche mithelfen.

Schulenbau in Äthiopien
Überdies stellte Thomas Bau-
mann, Präsident von «Ethiopian
Enterprises», den Neuaufbau
einer Schule im nordäthiopi-
schen Mehoni vor. Die Grund-
schule wurde mit Regenwasser-
Sammelsystemen ausgerüstet.
Dadurch können nun Gemüse,
Gewürze und Früchte ange-
pflanzt werden. Der Erlös der
Ernten hilft mit, den Unterhalt
der Schule zu finanzieren. Bau-
mann erklärte denAnwesenden,
wie «Ethiopian Enterprises» die-
ses Prinzip ebenfalls an anderen
Schulen einführen will.

Frauen Erlenbach

Frauen Erlenbach mit vollem Jahresprogramm

Thomas Baumann erläutert vor den Frauen Erlenbach die Arbeit von
«Ethiopian Enterprises». Foto: PD

Am Vormittag hat der Kirchen-
chormit schönen Gesängen den
ökumenischen Gottesdienstmu-
sikalisch bereichert. Anschlies-
send stärkten sich die Sängerin-
nen und Sänger beim Suppenz-
mittag im reformierten
Kirchgemeindehaus, bevor sie
sich im geschmückten Saal im
Pfarreizentrum zur GV trafen.

Zu Beginn dankte die Präsi-
dentin Anita Bächtiger dem
Chorleiter Marco Castellini mit
einem Geschenk für seine tollen
Ideen und diewunderbarenAuf-

führungen mit dem Chor, den
Solisten undMusikern.Der Chor
schätze sich glücklich und dank-
bar, einen so vielseitigen Chor-
leiter zu haben.

In ihrem Jahresbericht blick-
te die Präsidentin dann auf das
erfolgreiche 2018 zurück. Unter
dem Motto «Singen macht und
bringt Freude» hat der Chor
nebst den zahlreichen abwechs-
lungsreichen Proben besondere
Auftritte wie das Neujahrkon-
zert, die Orgeleinweihung, das
Singen amAdventsmarkt und im

Singing Christmas Tree erlebt
und mit dem monatlichen Sin-
gen in der Stiftung Amalie
Widmer vielen älteren Leuten
Freude gebracht.

Für sehr fleissigen Probenbe-
such wurden mit einer persön-
lich angeschriebenen, grossen
Toblerone geehrt: Paul undAni-
ta Bächtiger, MarthaWissmann,
Gaby Baeriswyl, Margrit Bieri
und Karl Hauser.

Ein Geschenk für besondere
Verdienste erhielten Noldi Gru-
benmann für seinwertvollesAn-

gebot vonÜbungsmöglichkeiten
mit dem Computer, Stefan
Widmer für das Erfassen derNo-
ten im PC und Toni Ricek und
Reinhard Geuze für ihre Hilfsbe-
reitschaft bei verschiedenenAn-
lässen.

Änderung im Vorstand
Bei den Vorstandswahlen ergab
sich eine kleine, aber wichtige
Änderung: Als Nachfolger von
Anita Bächtiger, die den Chor sie-
ben Jahre umsichtig präsidiert
hat,wurde von derVersammlung

Stefan Widmer einstimmig ge-
wählt. Glücklich, einen guten
Nachfolger gefunden zu haben,
wird Anita Bächtiger noch ein
Jahr im Vorstand bleiben.

Bei einem feinenDessert zeig-
te Reinhard Geuze zum Schluss
derGVviele Bilder und kurze Fil-
me derwunderschönen Chorrei-
se ins KKLmit demSuperar-Kon-
zert und der Fahrt mit dem Ka-
tamaran und dem Ausflug auf
den Bürgenstock.

Kirchenchor St. Josef

Der Kirchenchor hat einen neuen Präsidenten
Wädenswil Der Kirchenchor St. Josef traf sich zur Generalversammlung.
Er blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück. Höhepunkt war die Wahl des neuen Präsidenten.

Inlinehockey In zwei Testspielen
konnte der IHC Langnau Stars
einen 11:3-Erfolg gegen Gerlafin-
gen II feiern und Lenzburg mit
6:5 bezwingen. Gegen den glei-
chen Gegner musste man in der
ersten Runde des Schweizer
Cups ran.Nach frühem0:2-Rück-
stand konnte man das Resultat
noch im ersten Drittel drehen
(3:2), um dann nach einem tor-
losenMitteldrittel im Schlussab-
schnitt mit vier weiteren Toren
alles klarzumachen. In der
nächsten Runde trifft man zu
Hause auf das oberklassige Gren-
chen. Nach dem nächsten Cup-
spiel erwartet die Mannschaft
dann einTrainingslager inAugs-
burg, und danach gehts in der
Meisterschaft los. Erster Gegner
wird das Tessiner Team Vedeg-
gio Eagles sein, das am 6. April
um 15 Uhr in Langnau gastiert.

IHC Langnau Stars

Stars im Cup
eine Runde weiter


